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66/01 Allgemeines Sozialversicherungsgesetz 

Text 

Einrichtung und Zusammensetzung der Unabhängigen Heilmittelkommission 

§ 351h. (1) Zur Überprüfung der Entscheidungen des Hauptverbandes über die Aufnahme von 
Arzneispezialitäten in das Heilmittelverzeichnis ist beim Bundesministerium für soziale Sicherheit und 
Generationen eine Unabhängige Heilmittelkommission einzurichten. 

(2) Die Unabhängige Heilmittelkommission besteht aus einem Richter (einer Richterin) des Obersten 
Gerichtshofes als Vorsitzendem (als Vorsitzender) und sieben BeisitzerInnen. Die Mitglieder werden 
jeweils für eine Amtsdauer von fünf Jahren bestellt. Sachverhalte, die ein Naheverhältnis zur Sozial- oder 
Privatversicherung oder zu Pharmaunternehmen begründen könnten, sind vor der Bestellung sowie nach 
ihrem Eintreten gegenüber dem Bundesminister für soziale Sicherheit und Generationen und den nach 
Abs. 3 vorschlagsberechtigten Stellen offen zu legen. Wer befangen ist, hat sich im konkreten Verfahren 
jeglicher Tätigkeit zu enthalten. 

(3) Der (die) Vorsitzende der Unabhängigen Heilmittelkommission wird vom Bundesminister für 
Justiz bestellt. Als BeisitzerInnen gehören der Unabhängigen Heilmittelkommission an: 

 1. ein Facharzt (eine Fachärztin) für Pharmakologie und Toxikologie, der (die) vom Vorstand der 
Österreichischen Pharmakologischen Gesellschaft vorgeschlagen wird; 

 2. ein niedergelassener Vertragsarzt (eine niedergelassene Vertragsärztin), der (die) von der 
Österreichischen Ärztekammer vorgeschlagen wird; 

 3. ein Pharmazeut (eine Pharmazeutin), der (die) von der Österreichischen Apothekerkammer 
vorgeschlagen wird; 
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 4. ein Gesundheitsökonom (eine Gesundheitsökonomin), der (die) von der Wirtschaftskammer 
Österreich vorgeschlagen wird; 

 5. ein Gesundheitsökonom (eine Gesundheitsökonomin), der (die) vom Österreichischen 
Bundesinstitut für Gesundheitswesen vorgeschlagen wird; 

 6. ein Sozialökonom (eine Sozialökonomin), der (die) von der Bundesarbeitskammer vorgeschlagen 
wird; 

 7. ein(e) mit klinischen Studien vertraute(r) Arzt (Ärztin), der (die) vom Hauptverband 
vorgeschlagen wird. 

Die BeisitzerInnen werden vom Bundesminister für soziale Sicherheit und Generationen bestellt. 

(4) Für den (die) Vorsitzende(n) und die BeisitzerInnen sind gleichzeitig mit ihrer Bestellung und 
auf dieselbe Weise Stellvertreter(innen) zu bestellen. Der (die) jeweilige Stellvertreter(in) hat das 
Mitglied der Unabhängigen Heilmittelkommission, zu dessen Vertretung er (sie) bestellt wurde, zu 
vertreten, wenn dieses an der Ausübung seiner Funktion in der Unabhängigen Heilmittelkommission 
verhindert ist. 

(5) Die Mitglieder der Unabhängigen Heilmittelkommission und ihre Stellvertreter(innen) sind in 
Ausübung ihres Amtes unabhängig und weisungsfrei; sie sind zur Amtsverschwiegenheit verpflichtet. 
Entscheidungen der Unabhängigen Heilmittelkommission unterliegen weder der Aufhebung noch der 
Änderung im Verwaltungsweg. 

(6) Ein Mitglied der Unabhängigen Heilmittelkommission ist vom bestellenden Bundesminister 
seines Amtes zu entheben, wenn die Bestellungsvoraussetzungen nach Abs. 2 nicht mehr vorliegen oder 
wenn das Mitglied 

 1. dies beantragt oder 

 2. seine Pflichten nicht erfüllt oder nicht in der Lage ist, seine Pflichten zu erfüllen. 
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